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Wir wünschen eine schöne Schulzeit
Am 30. August war es wie-
der so weit. Die neuen ABC-
Schützen wurden in unserer 
Grundschule herzlich aufge-
nommen. Für die Kleinen war 
natürlich die Zuckertüte das 
allergrößte, wobei ihnen allen 
auch der Stolz darauf anzu-
merken war: Ich bin jetzt auch 
ein Schulkind. Wir wünschen 
allen Mädchen und Jungen 
viel Freude am Lernen.

Klasse 1a

Aida, Joann, Josefin, Lena, 
Romy, Marie, Anne, Helene, 
Lauren, Hannah, Estelle, Phil, 
Tim, Maximilian, Leonhard, 
Paul, Tom, Johannes, Felix-
Santiago, Tim, Leon, Lenny.
Lehrerin Uta Fienhold, 
Erziehrein Catharina Kalinke

Klasse 1b

Leni, Tim, Alexa, Erik, Helena, 
Leon, Lukas, Sylvia, Louis, 
Greta, Fritz, Hannah, Loah, 
Lilli, Sami, Lena, Aileen, Mar-
ten, Chantal, Nele, Henrik, 
Jana
Lehrerin Susanne Linz, Erzie-
herin Barbara Stern

Klasse 1c

Noè Luisa, Niclas, Mia, Til, 
Victoria, Maria, Lisbeth, Yulara 
Marie, Pharell Kaya, Helene, 
Maxim Leon, Sten, Mira, Han-
nes, Carlo, Martha, Henry, 
Richard
Lehrerin Daniela Wölke, Erzie-
herin Barbara Damm, MSD 
Birgit Fabian
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Sprechstunde Ortsteil
bürgermeisterin und 

Verwaltungs sprechstunde

Die Sprechstunden in der Orts-
teilverwaltung finden am 1. und 
3. Montag im Monat, jeweils von 15 
bis 17 Uhr statt. 
im Oktober: 06., und 20
Die Ortsteilbürgermeisterin ist 
jeweils ab 16 Uhr anwesend. In drin-
genden Angelegenheiten haben Sie 
die Möglichkeit, sich unter der Ruf-
nummer 0361/6551066 an die zustän-
dige Mitarbeiterin im Amt für Orts-
teile zu wenden.

HerbstFlurfege

Am 11. Oktober ist wieder Flurfege in 
Gispersleben. Treffen: 9 Uhr auf der 
Aldi-Brücke oder an der Gaststätte 
„Nach Feierabend“.

Information zu den 
Ortsteilratssitzungen vom 

23.06. und 18.08.2014

Am 16. Juni 2014 hatte Frau Pietsch 
einen Vororttermin mit Vertretern des 
Tiefbau- und Verkehrsamtes. Hinter-
grund war die Sensibilisierung des 
Tiefbauamtes für die Straßensitu-
ation im Ortsteil, insbesondere für 
die Ringstraße zwischen Sebnitzer 
und Gisbodusstraße. Es gab die Aus-
kunft, dass dieser Teil bis 2017 nicht 
in der Haushaltsplanung ist. Weiter-
hin wurden verschiedene notwen-
dige Reparaturarbeiten an Fußwegen 
und Straßen bei dem Rundgang auf-
genommen. Diese sollen im Herbst 
erfolgen. Zu den Straßen Neuruppi-
ner Straße und Am Anschlussgleis 
konnte parallel der Ringstraße keine 
positive Auskunft gegeben werden.
 Die Fußweginstandsetzung in der 
Malchiner Straße erfolgte durch Mit-
tel des Ortsteilrates. 
 Der geplante Parkplatz an der 
Berufsschule kann in dem jetzigen 
Zustand nicht freigegeben werden. 
Eine Stadtratsanfrage durch die Orts-
teilbürgermeisterin ergab, dass Finanz-

mittel zur Herstellung eventuell im 
Haushalt 2015 eingeplant werden.
 Aufgrund des schweren Verkehrs-
unfalls in der Sondershäuser Straße 
im August, Höhe Fa. Tettke wurde 
über die Verkehrssituation im Ort 
mit einem Vertreter des Tiefbau- und 
Verkehrsamtes beraten. Der Ortsteil-
rat diskutierte die Problematik und 
schlägt Geschwindigkeitsreduzie-
rung und -kontrollen, stationäre Blit-
zer oder einen Fußgängerüberweg 
vor. Als Fazit macht der Vertreter des 
Amtes aus seiner Erfahrung heraus 
dem Ortsteilrat wenig Hoffnung auf 
eine verkehrsregelnde Maßnahme. 
Weiterhin informierte er, dass nach 
der Fertigstellung der Autobahn die 
innerörtlichen LKW-Sperren teilweise 
aufgehoben werden.
Das Kriegerdenkmal im Kiliani-
park wurde im August mit Graffiti 
beschmiert. Der Kontaktbereichsbe-
amte Herr Kalausch hat die Schmie-
rereien in Eigeninitiative beseitigt. 
Dafür herzlichen Dank.
• Kritiken und Informationen über 
Missstände im Ort sind stets willkom-
men. Anonyme Schreiben müssen 
dazu nicht gesendet werden, so kann 
man nicht ins Gespräch kommen und 
Informationen an den Beschwerde-
führer weitergeben.

Anita Pietsch

Gottesdienste

Katholische Kirche

• St. Antonius:
sonntags und dienstags, 09.00 Uhr,
freitags, 18.00 Uhr:
Gottesdienst
29.06.14, 14.00 Uhr
Gottesdienst zum ökumenischen 
Gemeindefest
29.06.14, 17.00 Uhr
Sommermusik

Evangelische Kirche

• Viti-Kirche
05.10.14, 17.00 Uhr
Konzert für Trompete und Orgel
05.10.14, 17.00 Uhr
Konzert: Orgel und Trompete
19.10.14, 09.30 Uhr
Gottesdienst
02.11.14, 09.30 Uhr
Gottesdienst 
 
• Kiliani-Kirche
8.09.14, 14.00 Uhr
Gottesdienst mit Chor und  
Posaunenchor (Abschiedsgottes-
dienst für Pfarrer Remus)
12.10.14, 09.30 Uhr
Gottesdienst
26.10.14, 09.30 Uhr
Gottesdienst

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste:
sonntags 09.30 Uhr
donnerstags 19.30 Uhr
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Schlüssel- und Pokalservice
Detzner

Inh. Ralf Weber

Wir sind für Sie da:
Mo – Do 9–18 Uhr
Freitag 9–17 Uhr

Waltersweidenstraße 3
99091 Erfurt-Gispersleben
Tel.: 0361–73 39 83

Unsere Leistungen:
Sicherheitstechnik • Schließanlagen
Schlossmontagen • Stempel • Gravur von
Pokalen und Zinnartikeln • Türöffnungen

Berufsunfähigkeit  

kann jeden treffen.

Statistisch wird jeder fünfte Arbeitnehmer in Deutschland 
berufsunfähig. Die Folgen können Ihr ganzes Leben verän-
dern. Mit der Allianz Berufsunfähigkeits-Versicherung sind 
Sie bestens abgesichert. Ich berate Sie gern.

Berufsunfähigkeit kann jeden treffen.
Statistisch wird jeder fünfte Arbeitnehmer in Deutschland berufs-
unfähig. Die Folgen können Ihr ganzes Leben verändern. Mit der
Allianz Berufsunfähigkeits-Versicherung sind Sie bestens abgesi-
chert. Ich berate Sie gern.

Jens Ritter

Generalvertretung der Allianz
Waltersweidenstr. 16
99091 Erfurt

jens.ritter@allianz.de
www.allianz-jens-ritter.de

Tel. 03 61.7 45 32 32
Fax 03 61.26 28 44 10
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            VOM HERBST
          SCHWÄRMEN.  
            NEUE LOOKS
              PROBIEREN.

Schlagen Sie dem Herbst ein 
Schnippchen und kräftigen  
Sie Ihr Immunsystem !
Wir beraten Sie gern.

Thomas Olejnik und Ihr Team  
von der RosenApotheke

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8.00 Uhr – 18.30 Uhr
Samstag 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

Ringstraße 28 · 99091 Erfurt
Tel.: 0361–791 60 96 
Fax: 0361–791 61 05

Igel gefunden – was nun? 
Fachkundigen Rat finden Sie hier: 

Igel-Hotline: 0180-5555-9551
Faxabruf: 0180-5555-9554
www.pro-igel.de

Dies ist ein Herbsttag, wie ich keinen sah! 
Die Luft ist still, als atmete man kaum,

und dennoch fallen raschelnd, fern und nah, 
die schönsten Früchte ab von jedem Baum.



4 Gispersleben – das sind wir

Sommerfest bei den BussiBären
Trotz anfänglicher Regenschauer war 
es ein gelungenes Sommerfest am 
14. Juni in unserem schönen Bussi-
Bären-Kindergarten.
Wir möchten hiermit Danke sagen an: 
Schönberg Technikhandel & Service 
GmbH, Globus Mittelhausen (haben 
uns wie jedes Jahr mit leckeren Brat-
würsten versorgt), die Tierärztliche 
Klinik für Kleintiere Dr. Bodo Kröll 
und Kollegen, Fleischerei DÜN-
Fleisch, Holidy Land Reisebüro 
Wache, Bäckerei Baum, Toy Factory, 
Weltbild, Aida Cruises, Firma Stahl-
gruber (Herr Nicolai), Firma KaLas, 
Firma Killenberg Bau GmbH und 
Nürnberger Versicherungen.
Ein ganz besonderer Dank geht an 
unsere Freiwillige Feuerwehr Gis-
persleben, die uns richtig Action 

Eiserne Konfirmation hier bei uns

Klassentreffen 
Einschulungsjahrgang 

1959 POS 
Gispersleben 

Hallo liebe „Ehemalige“,
wie bereits vor längerer Zeit ange-
kündigt, soll in diesem Jahr wieder 
ein Klassentreffen sein. Ja, es sind 
schon wieder fünf Jahre seit unserem 
letzten Treffen vergangen.
 Viele haben sich bereits bei mir 
gemeldet und ihr Kommen zugesagt. 
Treffpunkt ist am Samstag, den 
04.10.2014 gegen 18.30 Uhr im Sport-
lerheim Bernauer Straße.
 Wer Interesse hat, kann sich mit mir 
bereits um 17.00 Uhr am (Unterdorf-) 
Eingang unserer ehemaligen Schule 
in der Gubener Straße treffen (bitte 
pünktlich sein). Im Schulgebäude 
befindet sich die liebevoll eingerich-
tete Gisperslebener Heimatstube, 
die wir besichtigen können. Dafür 
ist etwa eine Stunde Zeit eingeplant. 
Danach können wir gemeinsam zur 
Sportlergaststätte gehen. 
 Wen dieser kleine Ausflug in unsere 
Vergangenheit nicht interessiert, der 
kann sich gegen 18.00 Uhr gleich auf 
dem Sportplatz einfinden. Ich hoffe, 
dass alle ihre Zusagen einhalten kön-
nen und freue mich auf Euer Kom-
men. Bringt bitte Fotos und andere 
Erinnerungen an die Schulzeit oder 
die vergangenen Klassentreffen mit! 
Beate Koppri geb. Schmidt 
Erfurt-Gispersleben Forster Straße 4
Tel. 0361-6603872 
E-mail : beate.koppri@arcor.de 99091

Und noch ein 
Klassentreffen

Eine Woche später, am 11. Oktober, 
16 Uhr, treffen sich die ehemaligen 
Schülerinnen und Schüler des Ein-
schuljahrgangs 1960 auch auf dem 
Schulhof. Auch hier soll erst die inte-
ressante Heimatstube besichtigt wer-
den, bevor man dann gemeinsam 
zum Sportplatz spaziert.
Alle sind herzlich eingeladen zum 
Klassentreffen.

Und wieder sind fünf Jahre vergan-
gen, seit wir die Diamantene Konfir-
mation erleben durften. 
 Am 15. Juni trafen sich in der Viti-
Kirche die Goldenen Konfirman-
den, eine Taufgesellschaft und wir, 
die Eisernen Konfirmanden. Pfar-
rer Remus hielt eine wunderbare 
Andacht und gab uns Gottes Segen 
mit auf unseren weiteren Lebensweg. 
Eine Gnadenkonfirmation war auch 
dabei: Irmtraud Schönheit. Nach der 
schönen Feier in der Kirche trafen wir 
uns im Park-Cafè Isa. Dort verbrach-

ten wir einen wunderschönen Nach-
mittag. Die Stunden wurden ausge-
füllt mit Erinnerungen an Erlebnisse 
vergangener Zeiten. Viele Klassen-
kameradinnen und -kameraden sind 
schon verstorben oder leben in Hei-
men. Natürlich dachten wir auch 
an sie. Nicht jeder 80jährige hat das 
Glück die Eiserne Konfirmation fei-
ern zu können bzw. zu erleben. 
Ich möchte mich im Namen aller, die 
dabei waren beim Team Friedemann 
für die gute Bewirtung bedanken.

Irmgard Schmidt

mit einer vorgeführten Übung gelie-
fert hat. Ebenso geht ein großes Dan-
keschön an unsere fleißigen Back-
frauen, die uns wieder mit leckerem 
Kuchen versorgt haben. Dank möch-
ten wir auch sagen an Patrick Koppri, 
der wie immer am Rost stand und für 
unser leibliches Wohl sorgte.
Allen Helfern sowie Eltern sagen wir 
ganz herzlich Dankeschön.
Die gesamten Einnahmen werden für 
einen neuen Anstrich am Kindergar-
ten verwendet.

Der Elternbeirat Kita Bussi-Bär

Und das noch: Das Kindergarten-
team dankt vor allem den Mitglie-
dern des Elternbeirates, die das Fest 
mit viel Engagement und Liebe vor-
bereitet haben.
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Die Volkssolidarität gratuliert 
ihren Mitgliedern

Eberhard Horn am 09.10. zum 73.
Georg Mayer am 12.10. zum 79.
Mandy Hesse am 17.10. zum 29.
Inge Vogler am 23.10. zum 81.
Sonja Juch am 27.10. zum 83.

Magdalene Wohlfart am 28.10.  
zum 69.

Der Ortsteilrat gratuliert

Zum 70. Geburtstag
Jürgen Bannach am 09.10.
Heidemarie Mahr am 11.1.
Günther Lange am 24.10.

Heinz Diezmann am 28.10.
Hermann Bornmann am 29.10.

Hans Haupt am 29.10.

75. Geburtstag
Jutta Zschintzsch am 07.10.

Renate Kroner am 10.10.
Erika Kirchner am 16.10.

Uta Ludwig am 23.10.
Margot Pennewiss am 25.10.

Zum 85. Geburtstag
Ludmilla Beindorf am 04.10.

Reinhard Jacob am 09.10.

Zum 93. Geburtstag
Rudolf Tietze am 23.10.

Zum 95. Geburtstag
Irene Witzmann

Mit einem lachenden und  
einem weinenden Auge…

…geht Elke Heinrich, bisher Lehrerin 
an unserer Grundschule, nun in ihren 
wohl verdienten Ruhestand. 
Nun hat sie Zeit, Reisepläne zu schmie-
den (Australien wäre toll), stunden-
lang im Sessel zu schmökern oder 
sportlich mit dem Rad die Umgebung 
zu erkunden. Sie, die regelmäßig über 
Neuigkeiten aus unserer Grundschule 
im Gispi-Jounal berichtete und immer 
auf Motivsuche mit der Kamera 
unterwegs war, feiert am 11. Okto-
ber ihren 60.Geburtstag. Ihre Kindheit 
und Schulzeit verbrachte sie im Dörf-
chen Pöllwitz und Zeulenroda. Nach 
dem Studium am „Institut für Lehrer-
bildung“ in Krossen heiratete sie und 
der Umzug nach Erfurt war beschlos-
sene Sache. Bis 1979 arbeitete sie als 
Erzieherin an der Makarenko-Ober-
schule (heute Albert Schweitzer Gym-
nasium). Zwei Söhne, Nico und Mario 
machten das Familienglück komplett. 
1982 begann sie dann als Erzieherin 
an der „Werner Seelenbinder Ober-
schule“ hier im Ort zu arbeiten. Bis zur 
Wende verbrachte Elke Heinrich wie 
sie selbst sagt wundervolle Jahre mit 
tollen Kolleginnen, wie Ingrid Spor-
schill, Edeltraud Ernst, Renate Berg-
mann, Uschi Bauer und vielen wiss-
begierigen Kindern. 1990 mussten alle 
Erzieher, die eine Lehrerausbildung in 
der DDR absolviert hatten, entschei-
den, ob sie weiter als Erzieher oder 
Lehrer arbeiten wollen. Für sie, die 
Chance endlich in dem ausgebilde-
ten Beruf als Lehrer der unteren Klas-

sen mit Wahl-
fach Sport zu 
arbeiten. Sehr 
dankbar ist 
sie Antje Elli-
ger für die Hilfe und Unterstützung 
während ihrer ersten Lehrerjahre. 
Noch heute verbindet sie ein freund-
schaftliches Verhältnis. Sie war gern 
Lehrer. Der Beruf bereitete ihr Freude 
und Spaß. Zu erleben, wie man Kin-
der anvertraut bekommt, die noch 
nicht schreiben, lesen und rechnen 
können, und die man dann nach vier 
Jahren als richtige kleine Persönlich-
keiten, ausgestattet mit dem nötigen 
Grundschulwissen sowie seiner funk-
tionierenden Sozialkompetenz, wie-
der abgibt, macht einen schon stolz. 
Wichtig sei dabei eine gute Zusam-
menarbeit mit den Eltern, die sie 
immer erfahren durfte. Neben Ingrid 
Hoffmann ist sie die dienstälteste Kol-
legin und hat in 32 Jahren unter fünf 
verschiedenen Schulleitern gearbei-
tet. Auch als Mentor für Lehramts-
anwärter hat sich Elke Heinrich ver-
dient gemacht. Sie denkt gern zurück. 
Freundschaften sind entstanden und 
die Verbindung zu ehemaligen Schü-
lern, deren Eltern und zu vielen netten 
Kolleginnen und der Kollegen wer-
den bleiben. 
 Du bist bei uns immer gern gese-
hen. Wir wünschen dir Zeit bei bester 
Gesundheit mit der Familie.

Veronika Olschewski im Namen  
aller Lehrer und Erzieher der GS 20

Wie das hier aussieht…

…sagen bestimmt einige, die das hier 
sehen und im Namen der Bewohner 
der Zittauer Straße 19 bis 21 wandte 
sich der Gisperslebener Helmut 

Löbe an uns. Es geht um den Park-
platz hinter den Grundstücken. Die-
ser verunkrautet mehr und mehr und 
bietet alles andere als einen schö-
nen Anblick. Die 64 bis 72 jährigen 
Anwohner sehen sich außerstande, 
diese Aufgabe zu übernehmen. Die 
Stadt hat dort immer mal wieder und 
zuletzt im Frühjahr 2014 das Unkraut 
entfernt. Weil das recht lange her 
ist, wandte sich Herr Löbe an die 
Stadt und erfuhr vom zuständigen 
Amtsleiter dies: der ca. 80 Zentime-
ter breite Streifen hinter den Grund-

stücken sei vor einigen Jahren mit 
Platten befestigt worden. Man ginge 
davon aus, dass der jeweils angren-
zende Grundstückseigentümer hier 
seiner Anliegerpflicht nachkomme 
und den schma len Streifen eigen-
ständig säubere, was bei einigen 
Anliegern so auch funktioniere. Die 
Reinigung des städtischen Parkplat-
zes erfolge im Bedarfsfall, beauftragt 
über das Tiefbau- und Verkehrsamt 
durch die Stadtwirtschaft.
Herr Löbe bittet um Hilfe.
Was kann man tun?
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Ich habe mich über die vielen  
Gratulanten, die mich mit Glück- 
und Segenswünschen, Besuchen, 

Liedern und Geschenken 
überrascht haben, sehr gefreut.
Dafür sage ich herzlich Danke.

 
Gertrud Spangenberg

 
im September 2014

Das Team vom Bussi-Bären-
Kindergarten, die Kinder von 
dort, eben alle verabschieden 
sich von den Mädchen und Jun-
gen, die in diesem Jahr einge-
schult wurden. Habt viel Spaß 
in der Schule und lernt immer 
fleißig und strebsam. Tschüss: 
Johann, Mira, Lena-Sophie, 
Greta, Henry, Tim, Henrik und 
Noè

Im Juli konnte ich meinen

90. Geburtstag 
begehen.

Deshalb möchte ich mich heute 
bei meinen Kindern, Enkeln und 
Urenkeln für die lieben Glück-

wüsche und Aufmerksamkeiten 
bedanken. Bedanken möchte 

ich mich auch für die herzlichen 
Grüße und Wünsche von der Orts-
teilbürgermeisterin Frau Pietsch, 
dem Team der Praxis Dr. Böttger 
und dem Team der Rosen-Apo-
theke sowie der Volkssolidarität. 

Vielen Dank auch allen Freunden 
und Nachbarn und für die gute 

Bewirtung im Cafè Isa.
Vielen Dank
Inge Rasch

Allen, die mir zu meinem 
80. Geburtstag

mit ihren Glückwünschen, Blu-
men und Geschenken eine große 

Freude bereitet haben,
sage ich auf diesem Wege von 
ganzem Herzen Dankeschön.

Hans Roth
9. August 2014

Herzlichen 
Glückwunsch
zur Silbernen 

Hochzeit
Wir gratulieren 
ganz herzlich 

Anke und 
Andreas

zu 25 Ehejahren 
und wünschen  
Euch von gan-

zem Herzen 
weiter  

viel Liebe und 
gemeinsames 

Glück

Mir  
närrischen 

Grüßen 
Eure 

Gispi-Füchse

Restaurant-Cafe-Biergarten

Oktober bis März –Kuchen soviel du magst 
"All you can eat" – inkl. Kaffee für 6,90 € 
von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
natürlich im Weinhaus Zieger –  
mit Blick auf unsere neue Terasse

Weinhaus Zieger
Am Kilianipark 5 · 99091 Erfurt
Tel. 7451738 · www.weinzieger.de

Weinhaus

Wieder ist ein Jahr vergangen,
grad erst hat es angefangen,
tröste dich und bleibe froh,
andern geht es ebenso,
lasse dich durch nichts verdrießen,
frohe Stunden zu genießen,
dann sagst du in einem Jahr,
dieses Jahr war wunderbar..
Liebes Renatchen, alles Gute wün-
schen Dir Andrea, Matthias,  
Alex & Selina
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Kleinanzeigen

Für unsere Kaufinteressenten suchen 
wir in Gispersleben und Umgebung
Eigentumswohnungen, Einfamili-
enhäuser sowie Baugrundstücke. 
Ihr Vorteil: bonitätsgeprüfte Käufer, 
kurzfristiger Verkauf möglich.
Ansprechpartner vor Ort. Rufen 
Sie uns einfach an. Sparkasse Mit-
telthüringen. 0361/545-17141 oder 
0172/3610222.
• Von Privat zu verkaufen: Schöne 
DG-3-Raum-Wohnung in der Kyrit-
zer Straße, BJ 99, 70 m², mit Südbal-
kon, alle Zimmer TL, VB 84.000 EUR 
Tel. 79064918
• Junge Familie mit einem Kind 
sucht in Gispersleben eine 3-Raum-
Wohnung. Tel.: 0361 26 24 222
• Garage in oder in der Nähe von 
Gispersleben zu mieten oder zu kau-
fen gesucht, Tel.: 0361 26 28 654.

Wir sind traurig, dass Du gingst,
aber dankbar, dass es Dich gab.
Danke für das tröstende Wort, die stille 
Umarmung und den Händedruck, wenn 
die Worte fehlten, die Blumen und Geldzu-
wendungen sagen wir auf diesem Weg allen 
Verwandten, Freunden und Nachbaren, den 
Spinnstubenfrauen und allen, die persönlich 
in der Stunde des Abschieds teilnahmen und 
uns Trost und Kraft in der Trauer um einen 
lieben Menschen gaben.
Unser Dank auch Praxis Dr. Thomas Bött-
ger und der guten Bewirtung durch Familie 
Wenke

In stiller Trauer
Deine Thea, Deine Kinder und Enkel

Gispersleben im September 2014

Heribert KraH

Die Kirmes 
gesellschaft  
sagt Danke! 

Unsere Kirmes 2014 begann wie jedes 
Jahr mit viel guter Laune bei strahlen-
dem Sonnenschein mit der Kirmes-
weihe am Amtmann-Kästner-Platz. 
Für das leibliche Wohl unserer Besu-
cher sorgte die Freiwillige Feuerwehr 
Gispersleben, hierfür ein herzliches 
Danke! Nach dem Setzen der Tanne 
ging es dann los zur Mädchensuche. 
In der Gaststätte „Nach Feierabend“ 
wurde dann gefeiert bis in den Mor-
gen. An dieser Stelle möchten wir 
allen Helfern, Gaststätten und Fami-
lien danken, die uns eine unvergessli-
che Mädchensuche ermöglicht haben 
und einen besonderen Dank an Horst 
und Romy Frenzel.
 Am Freitagnachmittag ging es wei-
ter mit der Renterspinnstube. Vielen 
Dank an die Spinnstubenfrauen für 
die leckeren hausgemachten Kuchen 
und die Kindergärten „Bussibär“ 
und „Grashüpfer“ für ein super Pro-
gramm und das Schmücken unserer 
Tanne am Amtmann-Kästner-Platz. 

…weiter geht's auf Seite 8

Alles Gute auf den Weg, Herr Pfarrer

Pfarrer Dr. Martin Remus verabschie-
det sich am Sonntag (28. September) 
in einem Gottesdienst von Gispersle-
ben. 65jährig geht unser Pfarrer nach 
34 Dienstjahren in den, wie man sagt, 
wohl verdienten Ruhestand. Ob Tau-
fen, Konfirmationen, Trauungen, 
Begleitungen von Familienangehöri-
gen beim Verlust eines nahen Men-
schen, Geburtstage oder Krankhei-
ten, Martin Remus war immer an der 
Seite der Menschen hier. Er ist der 

Pfarrer, der hier lebte, den die Leute 
kennen und der die Leute kennt.
Er wird erst mal fehlen, es wird 
„komisch“ sein, dass er nicht mehr 
unser Pfarrer ist und dann auch nicht 
mehr hier im Ort lebt, weil er seinen 
Lebensmittelpunkt nach Kühnhau-
sen verlegt.
Im Gemeindebrief der Evangelischen 
Kirche für Gispersleben und Kühn-
hausen konnte ich lesen, dass unser 
Pfarrer sich zum Abschied keine 
Geschenke wünsche.
 Vielmehr erbitte er einen kleinen 
Beitrag zur Restaurierung des Kruzi-
fixes, das schon im alten Gemeinde-
haus in Gispersleben hing und ihn all 
die Jahre seines Dienstes in Gispers-
leben begleitet habe. Die Restaurie-
rung des Kreuzes möchte er hernach 
der Gisperslebener Gemeinde sozu-
sagen als Andenken schenken.
Wir wünschen Pfarrer Dr. Martin 
Remus viel Freude bei all dem, was 
er sich für seinen Ruhestand vor-
genommen hat und für das vorher 
meist die Zeit fehlte. Dafür wünschen 
wir natürlich viel Gesundheit.
 Hoffentlich sieht man sich immer 
mal, Herr Pfarrer und alles, alles 
Gute auf den Weg. 

M. L.-F.
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Fortsetzung Kirmes
Am Freitagabend bebte dann das 
Festzelt mit der Rockband “Swag-
ger“ – ganz Gispersleben war in 
Hochstimmung.
 Samstag in der Frühe ging es los zur 
Kremserfahrt. Aber nicht etwa tradi-
tionell mit Kutsche und Pferden, son-
dern mit einem Ikarus-Bus fuhren 
wir durch die Ortschaften. Bei unse-
rer Ankunft in Haßleben haben es sich 
unsere Kirmesjungs nicht nehmen 
lassen und an der Ice Bucket Chal-
lenge, eine durch das Internet popu-

www.gispi.de

lär gewordene Spendenaktion, teilge-
nommen und sich mitten im Dorf, nur 
mit Unterhosen bekleidet, mit eiskal-
tem Wasser übergossen, aber natür-
lich nur für den guten Zweck ;-)
 Am Samstagabend dann der 
große Höhepunkt – unser Kirmes-
ball. Zwei Stunden lang haben wir 
alles gegeben, um euch zu begeis-
tern und wir finden, die harte Arbeit 
hat sich wieder einmal gelohnt. Wir 
freuen uns, dass es euch gefallen 
hat. Ein herzliches Dankeschön an 
dieser Stelle an die „Gispi- Füchse“ 

und unsere Sport akrobaten für ihr 
Engagement.
 Nach einer kurzen Nacht ging es 
am Sonntagfrüh um acht Uhr wei-
ter zum traditionellen Weckständ-
chen. Vielen Dank für das leckere 
Frühstück bei der Familien Hintz –
Ihr seid spitze! Wir haben uns über 
alle kleinen und großen Spenden 
sowie die Wegzehrung sehr gefreut 
und danken all denen, die uns Fens-
ter und Tür geöffnet und ein Tänz-
chen gewagt haben. Die Gisperslebe-
ner sind einfach super! Und auch der 
Frühschoppen und das Kinderfest im 
Festzelt waren ein voller Erfolg. Bis 
in die Abendstunden saßen die klei-
nen und großen Kirmesfreunde im 
Zelt und feierten gemeinsam mit der 
Kirmesgesellschaft. 
 Am Montag wurden dann wie-
der ganz traditionell die Mädchen 
geraubt. Sie haben es vielleicht 
bemerkt – unsere Kirmesburschen 
sind mit rosa Tutu-Rock und Krön-
chen durch das Dorf gelaufen, denn 
das Motto des diesjährigen Früh-
shoppens war Prinzessinnenparty – 
für alle! Vielen Dank an Karin und 
Hans Berls, die uns diesen wunder-
vollen Tag ermöglicht haben. 
 Direkt vom Frühschoppen aus ging 
es dann erneut ins Festzelt, wo die 
wenigen Stunden bis zur Kirmes-
beerdigung nochmal das Tanzbein 
geschwungen wurde. Mit der Beerdi-
gung am Montag ging die Kirmes 
2014 dann schon wieder zu Ende. 
Viele traurige Gesichter waren zu 
sehen, aber keine Sorge, die Kirmes 
2015 ist bereits in Planung. 
Wer im neuen Jahr als neues Mitglied 
in die Kirmes einsteigen will, ist herz-
lich willkommen. 
 An dieser Stelle nochmals ein herz-
liches Dankeschön an Anita Pietsch 
und unseren Ortsteilrat, an die Ver-
eine und Kindergärten sowie allen 
Helfern, Freunden und Familien und 
Sponsoren für die finanzielle, materi-
elle und persönliche Unterstützung. 
Wir freuen uns schon jetzt auf nächs-
tes Jahr und die 34. Kirmes!

Eure Kirmesgesellschaft Gispersleben


